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IMMER LECKER, IMMER FRISCH !!! IMMER LECKER, IMMER FRISCH !!! IMMER LECKER, IMMER FRISCH !!!

WWW.TRAUTELS.DE WWW.TRAUTELS.DE WWW.TRAUTELS.DE

Am Vorderflöß 42
33175 Bad Lippspringe

Inhaber Gerd Trautmann

Telefon: 0173 - 90 94 914

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr 
Wochenende & Feiertage geschlossen!

Getränke:

Frühstück:

FRÜHSTÜCK ZUM MITNEHMEN
Wenn es nicht nur Morgens schnell ge-
hen muss gibt es bei uns:
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TRAUTELS HAUSGEMACHTE

Unsere TOP-Menüs:

KINDER-MENÜS:
Für Kinder bis 12 Jahre!
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FRIKADELLEN
... mmmmmmhhhh lecker!!!
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3 Praxen unter einem Dach
im MZG-Therapiezentrum

Bad Lippspringe
MZG Therapie GmbH
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Zweiradhaus
Leimenkühler
Detmolder Str. 17/21
33189 Schlangen
Tel.: 05252/7551

Stark in Auswahl und Service

www.2rad-leimenkuehler.de

Zweirad

Leimenkühler
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1. Mannschaft

Die Mannschaft für die Saison 2012/13

Werner Koch, Sven Rönneke, Daniel Garris, Florian Strate, Matthias 
Krause, Maik Peters, Marc Rosin, Kingsley Ndbueze, Christian Dobrott, 
Sven Hambrock, Cesare Russo, Marcel Driller, Thomas Lang, Tony 
Russo, Daniel Korting, Dominik Maier, Dennis Schäferjohann, Dennis 
Widmer, Vladimir Bozok, Mansur Nassery, Max Jonas



Spielerportraits

Sven Rönnike
Alter 22
Gewicht 80 KG
Größe 185 cm
Beruf/ausgeübte Tätigkeit Student
Famlienstand Ledig
Bisheriger Verein/beim BVL seit Kohlstädt, SC Paderborn
Position als Spieler Sechser
Lieblingsposition Stürmer
Vorbild im Fußball -/-
Fußballerische Stärken Übersicht, Kopfball
Fußballerische Schwächen Beidfüßigkeit
Hobbys Ballsportarten
Mein Auto Pointiac GT
Lieblingsmusik Alles was gut ost
Lieblingsgesöff Cola, Pilsbier
Lieblingsfilm Ziemlich beste Freunde
Lieblingsverein Bayern München
Meine negativste Eigenschaft Rede zu viel 
Meine positivste Eigenschaft Ehrgeiz

     

Florian Strate
Alter 27
Gewicht 96 KG
Größe 202 cm
Beruf/ausgeübte Tätigkeit  Groß- und Außenhandelskauf-

mann/Student
Famlienstand Ledig
Bisheriger Verein/beim BVL seit SCV Neuenbeken, 
 SV Marienloh
Position als Spieler Sturm
Lieblingsposition Linke Schiene
Vorbild im Fußball König Richard
Fußballerische Stärken Beidfüßig :-)
Fußballerische Schwächen Kopfball
Hobbys Kraftsport, Musik
Mein Auto Mini Cooper
Lieblingsmusik Red Hot Chilli Peppers
Lieblingsgesöff Vitamalz
Lieblingsfilm Bang Boom Bang
Lieblingsverein Bayer 04 Leverkusen
Meine negativste Eigenschaft -/-
Meine positivste Eigenschaft -/-
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Spielerportraits

Max Jonas
Alter 20
Gewicht 81 KG
Größe 1,91 Meter
Beruf/ausgeübte Tätigkeit Zimmermann
Famlienstand Ewiger Single
Bisheriger Verein/beim BVL seit der C-Jugend beim BVL
Position als Spieler Innen- oder rechter  
 Außenverteidiger
Lieblingsposition Innenverteidigung
Vorbild im Fußball Mats Hummels
Fußballerische Stärken Schnelligkeit, Größe
Fußballerische Schwächen Passqualität
Hobbys Schwimmen, Feiern
Mein Auto Mercedes C 180
Lieblingsmusik House, HipHop, Schlager
Lieblingsgesöff Flying Hirsch
Lieblingsfilm Hangover
Lieblingsverein Nur der BVB
Meine negativste Eigenschaft Faulheit
Meine positivste Eigenschaft Schönheit

Dennis Schäferjohann
Alter 19
Gewicht 70 KG
Größe 1,78 Meter
Beruf/ausgeübte Tätigkeit Schüler/Abiturient
Famlienstand Ledig
Bisheriger Verein/beim BVL seit Nur der BVL
Position als Spieler Torwart
Lieblingsposition Torwart
Vorbild im Fußball Ter Stegen
Fußballerische Stärken Beidfüßigkeit,  
 Reaktionsschnelligkeit
Fußballerische Schwächen -/-
Hobbys Freunde, Kino, Bundesliga gucken
Mein Auto Traumauto Audi A 6
Lieblingsmusik Eminem, Olson
Lieblingsgesöff Malzbier
Lieblingsfilm The Dark Knight
Lieblingsverein BVB
Meine negativste Eigenschaft Manchmal zu ungeduldig
Meine positivste Eigenschaft Cool und locker bleiben in stressigen Situationen
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Unser Einwurf lautet:
Wir reparieren Ihre
elektrischen Miele

Hausgeräte. 

Am Vorderflöß 25a
33175 Bad Lippspringe
Tel.: 0 52 52 / 93 08 00
heggemann@KH-online.de
Öffnungszeiten: Mo. -  Fr. 16 - 18 Uhr

Wir machen das für Sie
Gut und günstig:
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Am 17.03.2013 zu Gast im Kurwald

TuS Erkeln
Zuerst –wie immer und auch wissenswert etwas über Erkeln von der beliebten Internetplattform 
Wikipedia:
Erkeln ist eine zur Stadt Brakel gehörende Ortschaft im Kreis Höxter in Nordrhein-Westfalen. 
Erkeln ist ein eigener Stadtbezirk von Brakel.
Die Ortschaft liegt im ostwestfälischen Bergland südlich eines größeren Bogens des Flusses 
Nethe. Umliegend um Erkeln befinden sich die Ortschaft Rheder im Westen, die Stadt Brakel 
im Norden, die Ortschaften Beller und Hembsen im Nordosten und der beverunger Ortsteil 
Tietelsen auf einem angrenzenden Höhenzug im Süden. Der Ortsteil hat 586 Einwohner (Stand 
2010).
Der Name Erkeln lässt sich bis zur Mitte des 9. Jahrhunderts zurückverfolgen. Nach Angabe 
der Traditiones Corbeienses hat ein Graf aus dem Nethegau dem Kloster Corvey durch Urkun-
de vom Jahre 840 die Einkünfte der Curia Ercluon geschenkt.
Am 1. Januar 1970 wurde Erkeln in die Stadt Brakel eingegliedert.
In Erkeln existiert ein sehr reges Vereinsleben. Der TUS Erkeln 1910, der Spielmanns- und 
Fanfarenzug von 1947 e.V., die Löschgruppe Erkeln der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bra-
kel, die KLJB, die St.-Petrus-Schützenbruderschaft von 1708 und die Blaskapelle Erkeln kön-
nen hier aufgeführt werden.

Hier zusammenfassend die Kurzübersicht über Erkeln:
Kurzübersicht Erkeln
Kreis Höxter, NRW, Regierungsbezirk Detmold
zugehörig zur Stadt Brakel (ca.4 km entfernt)
Postleitzahl 33034, Telefonvorwahl 05272
ca.600 Einwohner (2010)
ca.200 Wohnhäuser
26 Strassenbezeichnungen
höchste Erhebung ca.320 m
Der TuS Erkeln steht in der aktuellen Tabelle eher im unteren Mittelfeld der Tabelle und wird 
noch einige Punkte sammeln müssen, bevor man sich des Klassenerhaltes sicher sein kann.
Erkeln belegte in der letzten Serie, also 2011/2012, in der Staffel des 9. Platz und hatte schlus-
sendlich nur einen Zähler Vorsprung vorm Abstiegsplatz. Aber das war dann ja egal, der Klas-
senerhalt war trotzdem geschafft. 
Am 5. Spieltag dieser Saison kam es zum Spiel des BVL in Erkeln, welches der BVL siegreich 
gestalten konnte. Hier der Spielbericht von „damals“:
Das Ergebnis stimmte, das Spiel eher nicht. So das von den anwesenden Badestädtern gezoge-
ne Fazit. Nach 10 Minuten rettete Dominik „Meyer“ Meyer in „Weltklassemanier“ mit einem 
sagenumwobenen Reflex seine Mannen vor dem Rückstand. Nach 30 Minuten die Führung 
für den BVL. Nach einen vom Trainer verlorenen gesehenen Zuspiel auf Daniel „Dani“ Garris 
(das dann doch ankam) dessen Flanke auf Vladimir „Vladi“ Bozot und dessen Klasseschuss ins 
Netz des Gastgebers (30. Minute). Leider nur 9 Minuten später der Ausgleich nach einem fa-
talen Fehlpass in der Vorwärtsbewegung des BVL. Den wie einen Nadelstich gesetzten Konter 
konnte Meyer im ersten Versuch noch abschwächen, aber gegen die Überzahl der konternden 
Gastgeber war nichts möglich. Nach der Halbzeit ein zwar konditionell aber nicht spielerisch 
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überlegen BVL, der dann doch noch zum vielumjubelten 2:1 durch Marc Rosin kam (72.) 
Danach tat sich nicht mehr allzu viel auf dem windigen knochenharten trockenem Geläuf in 
Erkeln. Jubel beim BVL aber auch Nachdenken. Zu Bemerken sind die ersten Spielminuten des 
Kapitäns Sven Rönnike nach dessen schwerer Verletzung im Pokalspiel in Mastbruch.
 
Die vom Winde durchgepusteten Spieler: Dominik Meyer, Maik Peters, Maximilian Jonas, 
Matthias Krause (ab 21. Nico Malena), Mansur Nassery, Marc Timo Rosin, Christian Dobrott 
(ab 80. Sven Rönnike), Vladimir Bozot , Daniel Roy Garris, Kingsley Ndubueze (ab 62. Tony 
Russo), Thomas Lang 
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mac pano
3060 / 26. 8. 2012
3 / 34 / 30 / Hillebrand_3060_Peugeot_508_2_260
adv

*Finanzierungsbeispiel enthält eine auf Kundenwunsch mitfinanzierte Restkredit/Kauf-
preisversicherung. Die vorstehenden Angaben stellen zugleich das repräsentative Bei-
spiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar. Bonität vorausgesetzt. Ein Finanzierungsangebot
der 1I für Privatkunden und Handel GmbH, Hammer Landstraße 91, 41460 Neuss, für
die das Autohaus Hillebrand als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden
die Darlehensvertragsunterlagen zusammenstellt.

*Finanzierungsbeispiel der Bank 1l für Privatkunden und Handel GmbH:
Barzahlungspreis: 21.990,- €, Anzahlung: 60 Monate / Anzahlung 0,- €,
Nettodarlehensbetrag: 24.137,62 €, Laufzeit: 60 Monate, 59 Monatsraten: 299,- €,
Schlussrate: 6.597,- €, Gesamtbetrag: 25.020,25 €, effektiver Jahreszins: 1,11 %,
Sollzinssatz (gebunden): 1,10 % p.a., Bearbeitungsgebühr: 0,00 €

0,00 € Anzahlung
effektiver Jahreszins 1,11%
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Auswärts geht es am 24.03.13 zum

VfB Beverungen
Beverungen ist eine Stadt im Kreis Höxter im Osten von Nordrhein-Westfalen, Deutschland, und liegt 
an der Grenze zu Niedersachsen. In Beverungen, das sich auf etwa 98 km² Fläche erstreckt, leben 
rund 14.000 Einwohner.
Beverungen liegt am östlichen Rand von Ostwestfalen im Südteil des Weserberglandes auf der dem 
Solling gegenüberliegenden Seite der Weser, die hiesig als Grenzfluss von Nordrhein-Westfalen und 
Südniedersachsen verläuft und in die am südlichen Ortsrand die von Südwesten kommende Bever 
einmündet. Nach Teillandschaften hat die Stadt mit ihren östlichen, in Flussnähe befindlichen Ort-
schaften Anteil an der Holzmindener Wesertalung mit dem höhergelegenen Oberwälder Land im Wes-
ten.
Knapp 5 km (Luftlinie) ost-südöstlich von Beverungen befindet sich am nördlichen Rand der nord-
hessischen Stadt Bad Karlshafen bzw. am Südrand des Sollings das Dreiländereck Nordrhein-West-
falen–Hessen–Niedersachsen.
Beverungen eignet sich gut bis sehr gut, in Hochlagen hervorragend, zur Nutzung von geothermi-
schen Wärmequellen mittels Erdwärmesonde und Wärmegewinnung durch Wärmepumpe (vgl. dazu 
die nebenstehende Karte.
Der Gegner aus sportlicher Sicht
Hier die Rückschau auf das Hinspiel, das der BVL mit 4:0 gewonnen hatte.
Beverungen steht im Mittelfeld der Tabelle, kann sich aber nicht als gesichert ansehen. Hier sind noch 
einige Bausteine zusammenzusetzen, bevor man die Klasse als sicher gestalten kann.
In der Saison 2011/2012 gelang der Klassenerhalt mit nur 2 Punkten Vorsprung vor den Abstiegs-
plätzen. Zwar war man 7. in der Abschlusstabelle, aber nach unten war aufgrund der vielen Absteiger 
nicht viel Luft.
Hier der Spielbericht vom Hinspiel, das der BVL mit 4:0 gewann:
In überzeugender Manier gegen einen allerdings sich auch nicht in die strikte Defensive zurückzie-
hende Mannschaft aus Beverungen, die ja immerhin mit der Empfehlung eines 5:0-Sieges gegen 
Nieheim in das Kurwaldstadion gereist waren, siegte der BVL mit 4:0.
Schon in der 12.Minute erzielte Christian Dobrott nah feiner Einzelleistung das 1:0. Nur 11 Minuten 
später gelang Thomas Lang mit einem Schlenzer von der Strafraumgrenze die beruhigende 2:0 Füh-
rung für die in schwarz/weiß aufspielende Koch-Truppe. Direkt nach Wiederanpfiff durch den souve-
rän, umsichtig und ohne große Gesten auskommenden Schiedsrichter Tilman Maucher aus Lippstadt 
schon das 3:0. Tony Russo zielte sehr genau auf den linken Torpfosten. So  genau, dass der Ball 
eigentlich vorbeigehen musste. Wenn auch nur ganz knapp. Aber eines der Beverungener Abwehrfüße 
lenkte den Ball doch noch ins Tor. Daniel Garris war es vorbehalten, den 4:0 Endstand per Kopf und in 
der 55. Minute zu erzielen. Dominik Meyer im BVL-Tor erlebte eine eigentlich ruhigen Nachmittag, 
ließ bei den wenigen Chancen der Gäste kein Tor zu und zeigte noch seinen Augenstruktur, als ein 
Schuß der Gäste nur an den Pfosten ging. Sven Rönnike spielte erstmals nach seiner Verletzung durch. 
Und zwar als Verteidiger wegen der Verletzung vieler Abwehr- und Mittelfeldspieler.
Der BVL spielte mit:
Dominik Meyer, Maximilian Jonas (ab 86. Marcel Driller), Tony Russo, Nico Malena, Sven Rönnike, 
Marc Rosin (ab 60. Maik Peters), Christian Dobrott (ab 83. Kingsley Ndubueze), Vladimir Bozok, 
Daniel Garris, Thomas Lang
Für das Navigationsgerät die Anschrift der Spielstätte des VFB Beverungen:
Beverstadion, 37688 Beverungen, Beverrift
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Kneipe – Bar 
Lindenkrug 

Detmolder Str. 116 • 33175 Bad Lippspringe  
Telefon 0157/76083696 

 
Öffnungszeiten:   täglich ab 18.00 Uhr 
 sonntags und montags Ruhetag 
Besonderheiten:  gelegentlich Comedy-Abende und Live-Musik 
Inhaberin:  Claudia Schwamborn 

In uriger, geschmacksvoller und stilvoller Atmosphäre erleben 
Sie im Kreise netter Gäste gemütliche und abwechslungsreiche 
Abende. Von vielen Stammkunden auch unter „das etwas andere 
Wohnzimmer“ bekannt. 
Ideal und unvergesslich bei der Ausrichtung von Hochzeiten, 
Geburtstagen, Jubiläen und Familienfeiern bis zu 60 Personen. 
An sonnigen Tagen heißt Sie auch unser Biergarten willkommen. 
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Am 30.03.2013 zu Gast in der Badestadt:

RSV Barntrup
Dieses Spiel war für Anfang Dezember 2012 als erstes Spiel der Rückrunde angesetzt, fiel dann aber 
dem einsetzenden Winter zum Opfer.
Wie immer erst mal was über den heutigen Gast, der ja als Fußballverein in einem Pflichtspiel bisher 
noch nie Gegner des BV Bad Lippspringe war.
Barntrup ist eine Stadt im nordrhein-westfälischen Kreis Lippe (Deutschland).
Barntrup liegt jeweils im Ostteil des Kreises Lippe und der Region Ostwestfalen-Lippe im Natur-
park Teutoburger Wald / Eggegebirge und sein Stadtgebiet grenzt im Osten an den niedersächsischen 
Landkreis Hameln-Pyrmont. Sein Kernort befindet sich rund 5,5 km nordnordöstlich des Blomberger 
Kernorts und etwa 17 km ostnordöstlich von Detmold (jeweils Luftlinie). Südöstlich des Barnberger 
Kernorts entspringt die Bega, die westwärts aus dem Stadtgebiet fließt, und östlich der Grießebach, 
der nordostwärts verläuft, und westlich des Ortsteils Alverdissen die Exter, die in nördlicher Richtung 
abfließt. Der höchste Punkt von Barntrup liegt an der südlichen Stadtgrenze auf 330 m ü. NN, wenige 
Meter vom Gipfel des Beckerberges entfernt, der bereits auf dem Gebiet von Blomberg liegt. Der 
niedrigste Punkt liegt am Abfluss der Bega aus dem Stadtgebiet auf 152 m ü. NN.
Das Stadtgebiet grenzt (im Norden beginnend und Uhrzeigersinn fortlaufend) an Extertal, Aerzen, 
Bad Pyrmont, Blomberg und Dörentrup. Aerzen und Bad Pyrmont liegen im Landkreis Hameln-Pyr-
mont in Niedersachsen, die anderen Gemeinden so wie Barntrup selbst im Kreis Lippe. Barntrup und 
Alverdissen sind städtische Gründungen der Grafen von Sternberg, deren Territorium im Jahre 1220 
von dem Herrschaftsgebiet der Schwalenberger Grafen abgetrennt wurde. Ursprünglich hieß Barntrup 
Barendorf und lag als frühe Siedlung am Schratweg, wo noch heute ein altes Katasterstück „Aule 
Kerke“ heißt. Zwischen 1317 und 1359 entstand auf dem „Thornesberg“, dem Hügelrücken, der sich 
von Osten nach Westen in das obere Begatal hineinschiebt, ein neues Berninctorp, das planmäßig als 
Siedlung auf der höchsten Stelle des 189 m hohen Bergrückens angelegt wurde und mit seinem Drei-
straßensystem den alten Kern des heutigen Barntrups bildet. 1376 wurden Barntrup die Stadtrechte 
durch den Grafen Heinrich der V. von Sternberg verliehen.
Von 1657 bis 1660 wurden in der Zeit der Hexenverfolgungen zehn Hexenprozesse durchgeführt. 
Erstes Opfer war Claren Düvels, die nach dem 26. Oktober 1657 durchs Schwert hingerichtet und 
verbrannt wurde.
1836 wurden Barntrup zum zweiten Mal die Stadtrechte durch den seinerzeitigen lippischen Regenten 
verliehen. Der Ort wurde insgesamt sieben Mal von Feuersbrünsten heimgesucht. Am verheerendsten 
war der Brand vom 30. Juni 1858, dem insgesamt 50 Gebäude zum Opfer fielen. Damit wurde nahezu 
ein Drittel aller Häuser vernichtet.
1896 erhielt Barntrup einen Eisenbahnanschluss durch die Eröffnung der Begatalbahn von Lage nach 
Hameln. Die Strecke wurde ab Lemgo im September 1980 für den Personenverkehr stillgelegt, eine 
Reaktivierung von Lemgo bis Barntrup ist geplant, jedoch auf lange Sicht verschoben. Die Strecke 
von Barntrup bis Hameln wurde zurückgebaut. Eine weitere Bahnstrecke entstand Ende der 1920er-
Jahre mit der Extertalbahn nach Rinteln. Auf der Strecke zwischen Rinteln und Barntrup-Alverdissen 
ist heute eine touristische Draisinenstrecke eingerichtet.
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ARCHITEKTURBÜRO

 Fenster
 Haustüren
 Rollladen
 Sonnenschutz
 Garagentore

Schulze-Delitzsch-Weg 2 · 33175 Bad Lippspringe
Tel.: 0 52 52 - 9 35 72 90 · Fax: 0 52 52 - 9 35 72 91

E-Mail: info@meyer2000-gmbh.de · www.meyer200-gmbh.de

Der Spezialist für Herstellung, 
Lieferung und Montage.

Qualität der modernsten 

Kunststofftechnik
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Der Verein

Der RSV Barntrup wure im Jahre 1911 gegründet und beheimatet – wie beim BVL – nur Fußball. 
Uns interessiert aus aktuellen Gründen hier nur die 1. Mannschaft der Senioren des RSV, obwohl 
die Gäste auch eine nette Damenmannschaft haben. Der RSV steht in der Tabelle mit ganz oben und 
wurde bereits auch vor der Serien von vielen Insidern zu den Top-Aspiraten für den Titel genannt. 
Barntrup war ja in der vergangenen Saison noch in der Landesliga vertreten und stieg zusammen mit 
Brakel und Minden ab. Bezeichnend war das Torverhältnis von 35 : 84, was die schlechteste Abwehr 
der Liga bedeutete. Im Sturm wurden zwar 35 Tore in 28 Spielen erzielt, trotzdem hatte man mit einer 
Tordifferenz von – 49 nichts zu bestellen. 5 Siegen standen 4 Unentschieden und 19 Niederlagen 
gegenüber. Konkret fehlten den Barntrupern 12 Punkte zum Ligaverbleib. Der Abstieg soll nun ganz 
schnell abgehakt werden und das Ziel Rückkehr in die Landesliga verwirklicht werden. –
In der Tabelle ist der RSV vor der Drucklegung dieser Ausgabe des BVL-Echo ein sehr ernst zu 
nehmender Gegner, der faktisch – wie zuvor geschrieben – um den Aufstieg spielt und dem BVL 
alles abverlangen wird. Natürlich wir der Elf aus dem Lippischen auch. Falls der Verlierer BVL heiße 
sollte, wäre es eine enge Kiste mit Blick nach oben. Für den Gast nicht unbedingt arg schlimm, aber 
die Dichte in der oberen Region ist so strukturiert, dass jeder Punktverlust –und sei es durch ein Un-
entschieden- Schmerzen bringt. Wir werden sicher sein, dass das Team von WK alles geben wird, um 
die Punkte an diesem Karsamstag im Kurwald zu behalten und beruhigt auf dem für uns spielfreien 
Ostermontag die Begegnungen des Nachholspieltages – an dem der BVL aufgrund des Ausscheidens 
der Sportfreunde aus Warburg nach dem 6. Spieltag sowieso frei gehabt hätte – zu beobachten.

Die Torjägerliste BVL 1. Mannschaft
Meisterschaftsspiele 2012/2013-Stand 17.03.2013

01 Christian Dobrott 11
02 Tony Russo 7
03 Daniel-Roy Garris 4
04 Kingsley Ndubueze 3
04 Dennis Widmer 3
04 Vladimir Bozok 3
04 Marc Timo Rosin 3
08 Matthias Krause 2
08 Sven Rönnike 2
10 Thomas Lang 1
10 Daniel Korting 1
10 Marcel Driller 1
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Das Bierlokal im Herzen von Bad Lippspringe, direkt an der Hauptkreuzung.  
Willkommen in „Vera’s Welt“. Ob jung oder alt, frisch Gezapftes  

oder leckere Cocktails, hier sind Sie immer an der richtigen Adresse.  
Besuchen sie uns in der „Gute-Laune-Kneipe“ mit Biergarten.
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Aktuelles »Erste«

Nachlese/Ergebnisse BVL I

03.03.2013

BVL – FC Dahl/Dörenhagen 5:1
Der Morgenschnee war geschmolzen, der Kunstrasen erstrahlte in sattem Grün, als sich die Mann-
schaften des BVL und des Gegners Dahl/Dörenhagen um 15.00 Uhr den Zuschauern präsentierten.
Kaum hatte das Spiel begonnen stand es auch schon 1:0 für den BVL. Nach knapp 60 Sekunden 
flitzte der pfeilschnelle Christian Dobrott in den gegnerischen 16er und wurde im Zuge seines Tor-
schusses von den Beinen geholt. Elfmeter. Mister Cool in Firm des Kapitäns Sven Rönnike trat an und 
verwandelte zur BVL-Führung. Der BVL bestimmte weiter klar das Spiel und kam somit zwingend 
zum 2:0 durch Christian Dobrott. Nach dem Tor ließen es die Koch-Jungs etwas langsamer angehen, 
aber Domme Meyer im BVL Tor musste eigentlich nur einen Torschuß halten. Die restlichen Dinger 
gingen neben oder über das Tor. Der BVL hatte zwar auch seinen Chancen, aber es dauerte bis zur 
42.Minuite, ehe erneut Sven Rönnike das 3:0 erzielte. So ging es in die Pause. Werner Koch, Trainer 
des BVL, verlangte in der Pause das 4:0, auf das es zu spielen galt. Mit der deutlichen Führung im 
Rücken für den BVL und der Angst vor einer Packung spielten beide Teams nicht mehr so zwingend. 
Es dauerte dann bis zur 85. Minute, ehe Mark Rosin mit einem sehenswerten Treffer das 4:0 machte. 
Der Gegentreffen zum 4:1 durch Viktor Glass schwächte nur kurz ab, denn quasi mit dem Schlusspfiff 
machte Christian Dobrott mit seinem 2. Treffer das 5:1.
Zu Bemerken ist noch, dass Sascha Büker zu seinem ersten Pflichtspieleinsatz dieser Saison nach 
Rückkehr gab und dieses – wie nicht anders zu erwarten – absolut gut machte.

Der BVL spielte mit:
Dominik Meyer, Matthias Krause, Florian Strate (ab 46. Dennis Widmer), Tony Russo, Niko Malena 
(ab 84. Mansur Nassery), Sven Rönnike, Marc Timo Rosin (ab 87. Maximilian Jonas), Christian 
Dobrott, Vladimir Bozot, Sascha Büker, Thomas Lang 

10.03.2013

FC Augustdorf - BVL
Und schon wieder kein Spiel der 1. Mannschaft. Langsam ist es zum Verzweifeln, aber ob die Sper-
rung des Sportplatzes in Augustdorf nun nötig war oder nicht kann aus der Ferne nicht geklärt werden. 
Klar ist aber die anstehende Terminenge Sorgen bereiten wird.
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

www.volksbank-phd.de

Wir wissen, was unsere Mitglieder und Kunden wollen. Das schafft Vertrauen und macht uns seit 
150 Jahren in der Region erfolgreich. Als Heimat-Bank begleiten wir Sie zuverlässig durch Ihr Leben. 
Lassen Sie sich jetzt beraten!

Unser

Volksb
ank-

Konto
.

Ein Volksbank-Konto, alles drin:
genossenschaftliche Werte,
Beratung, Nähe, Vertrauen,
Kompetenz, Fairness

Wir wünschen allen Mannschaften 

des BVL viel Erfolg 

für die laufende Saison!
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• Moderne Floristik  
• Hochzeitsfloristik 
• Trauerfloristik 
• Grabgestaltung u. Dauergrabpflege 
• Fleuropservice   
•  Saisonale Beet- und  

Balkonpflanzen

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 8.30-18.00 
Sa.: 8.30-13.00 u. So.: 10.00-12.00
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Senne-Lounge
Senne 1 ∙ 33175 Bad Lippspringe
Telefon/Phone 05252/9777434

senne.lounge@googlemail.com

Auch im Frühjahr sind die Türen in der Senne-Lounge 
für Golfer und Nichtgolfer geöffnet. Von Dienstag bis 

Sonntag sind wir ab 10.00 Uhr für Sie da.

Für alle Veranstaltungen ist  
eine Reservierung erforderlich.

Wir bieten Ihnen auch für Ihre Feier  
bis 80 Personen Platz.
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Nachlese/Ergebnisse BVL II
03.03.2013

BVL II – Suryoye Delbrück 3:4
Das tat richtig weh. Am Ende gegen nur noch 8 !!! Gegenspieler auf Suryoyer Seite verlor der 
BVL mit 3:4 Toren -Halbzeit 1:1- und kann somit quasi den Rest der Serie um die goldene Ana-
nas spielen. Trainer José gab nach dem Spiel zu verstehen, dass man wenn, zusammen gewinnt 
und auch zusammen verliert. Sonst nichts. Fakt scheint aber zu sein, dass die Saison abgehakt 
werden kann, da niemand ernsthaft mehr damit rechnet, noch den Aufstiegsplatz 3 erreichen 
zu können.

10.03.2013

FC Westerloh Lippling - BVL II 0:1
In einem nicht einfachen Spiel hatte der BVL endlich mal wieder nicht nur das Glück auf sei-
ner Seite, sondern auch den Siegtreffer. Die Abwehr stand und ließ keine großen Chancen des 
Gastgebers zu. Im Mittelfeld lief der Ball und im Sturm machte ein Stürmer das, was er machen 
muss: ein Tor. In der 22. Minute blieb es Dimitri Schuller vorbehalten, das einzige Tor des 
Tages zu erzielen. Die Hoffnung stirbt zuletzt. Beobachten wir also den weiteren Werdegang 
der Zweiten des BVL in der Kreisliga B, ohne den Druck, aufsteigen zu müssen. Denken wir 
an das Können.

Aktuelles »Zweite«
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3. Mannschaft »DREITE«

Nachlese/Ergebnisse 
03.03.2013

BVL III – SCV Neuenbeken II 1:4
Stand es zur Halbzeit noch 1:1, so musste die Dreite am Ende eine klare und auch verdiente 1:4-
Niederlage unterschreiben. Zwar sahen die ob des Schneetreibens nicht so zahlreich erschiene-
nen Dreite-Fans die Führung durch Robert Witte in der 12. Minute, aber dann dominierte der 
Gast.

10.03.2013

SV Marienloh II - BVL III 4:2
Auch im zweiten Derby innerhalb von 8 Tagen konnte die Dreite keinen Erfolg erzielen. Schon 
nach 10 Minuten ging der SVM bei leichtem Schneetreiben auf dem windigen Spielbereich 
Breite Bruch in Marienloh in Führung. Das 2:0 fiel in der 20. Minute. Zwar konnte Dominik 
Wille in der 30. Minute auf 2:1 abschwächen, aber noch vor der Pause gelang Marienloh die 
Vorentscheidung. In der 80. Dann noch das 4:1, bevor der 3 Minuten zuvor eingewechselte 
Matthias Hildmann in der 90. Minute das 4:2 gelang.
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5:1

Nicht 
terminiert

Nicht 
terminiert
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…Kochen ist unsere Leidenschaft
... kreative regionale Küche

… verweilen mit Ihrer Familie und Freunden
… Feste feiern in unseren Räumlichkeiten

… oder bei Ihnen zu Hause
… eigene Parkplätze

Detmolder Str. 117 • Bad Lippspringe • Tel. 0 52 52 / 44 42 • www.zurpost-bl.de

Restaurant - Schänke - Events - Bankett - Catering

Öffnungszeiten: täglich ab 17 Uhr, Fr.-So. & an Feiertagen 10-14 Uhr
Ruhetag: Do. außer an Feiertagen & nach Vereinbarung
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3:4

0:1
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1:4

4:2
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Rund um den BVL

Homepage des BVL
www.bv-badlippspringe.de

Nochmal Homepage
Der BVL ist immer bemüht, die Homepage mit aktuellen Hinweisen zu füttern. Hier geht es 
besonders um Ergebnisse der Punktspiele unserer Seniorenmannschaften und natürlich um 
Spielabsagen wegen Wetter oder Schnupfen oder um Spielverlegungen. Spielabsagen sind oft-
mals kurzfristig und stehen nicht in der Tageszeitung. Hier wollen wir immer aktuell sein.

Fete am 30.04.2013
Die BVL-Party in diesem Jahr findet am 30. April 2013 in Johnnys Rent-a-Bar am Vorderflöß 
statt. Wir suchen noch ein Motto. Hinweise und Ideen an Elmar Wolfram oder Karin Hild-
mann.

Spielausfälle/Nachholtermine
Die Termine für die ausgefallenen „Winterspiele“ sind soweit festgezurrt. Zu den Terminen 
bitte entweder auf der Homepage des BVL nachsehen oder hier im Heft!“

Ergebnisringe
In der letzten Ausgabe und auf der Homepage haben wir über die Spende aus der Gaststätte 
„MoinMoin“ berichtet. Natürlich geht der Dank an all die Leute, die die Lose dort – und woan-
ders – gekauft haben, nicht nur an einige wenige, die namentlich benannt wurden. Ohne Käufer 
von Losen keine Einnahmen, die dann dem BVL zu Gute kommen. Also weiter kräftig kaufen 
und die Jugend des BVL unterstützen.

Werner Koch
Schon vor dem Spiel gegen Dahl/Dörenhagen wurde intern gemunkelt, dass der BVL mit Wer-
ner Koch verlängert habe. Nach dem Spiel strahlten sowohl Obmann Paul Schröder als auch der 
Trainer auch ob des überzeugenden Sieges über die Verlängerung. Bei der Verpflichtung von 
Werner vor 2 Jahren hatte schon der damalige 1. Vorsitzende Brockmann mit einer Zusammen-
arbeit über die zunächst geplanten 2 Jahre hinaus orakelt. Nun ist es eingetreten, wobei die Ver-
längerung ja ohne Sicht der möglichen Ligazugehörigkeit in der Saison 2013/2014 geschehen 
ist. Also entweder Bezirks- oder Landesliga. Spannend wird es allemal.

EX-BVL-Trainer Manfred Geppert
sorgte in der ersten Märzwoche für Schlagzeilen. Beim BVL war Geppert 2 Jahre, nämlich 
von 2009 bis 2011, Trainer der 1. Mannschaft und wurde dann ja von Werner Koch abgelöst. 
Geppert, derzeit Erfolgscoach des FSV Bad Wünnenberg in der Kreisliga A Büren, wechselt zur 
kommenden Saison wieder in der Bereich des SC Paderborn 07, wo er die Aufgaben als Trainer 
der U 23 übernehmen wird. Sportlich wie finanziell ist die neue (alte Aufgabe – er war ja schon 
von 1998 bis 2009 Trainer der U23) sicher bedeutend lukrativer als die Coachings beim BVL 
oder beim FSV.
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Geburtstage
Aus Gründen des Datenschutzes fehlt seit einiger zeit die Geburtstagsliste der BVL-Mitglieder. 
Gerne berichten wir aber über runde Geburtstage oder auch auf Wunsch.
Im Februar 2013 rundete BVL-Mitglied Konrad Kleinemeyer. Konrad ist ja seit Urjahren 
BVL`er und mischt auch bei den Altsenioren mit. Dieser runde Geburtstag ist insoweit beson-
ders, weil Konrad sage und schreibe 80 Jahre alt geworden ist. Und dieses Alter merkt man ihm 
nicht an. Ehrlich. Der BVL wünscht Konrad alles Gute und weiterhin viel Gesundheit.
Gleiche Wünsche wenn auch mit geringerem Alter an Uwe Kilian, der demnächst zu den Uhus 
zählt (also unter Hundert aber mehr als 49 Elf Zwölftel).

Platzkassierer
Nach dem Aufstieg von Karin Hildmann zur 2. Vorsitzenden konnte während der Generalver-
sammlung leider der „Posten“ einer/eines Platzkassiererin/-kassierers - mit Sicherheit eine der 
wichtigsten Aufgaben im Verein- nicht besetzt werden. Dankenswerterweise ist beim letzten 
Heimspiel der auch in der Alte-Herren-Mannschaft tätige Edgar „Ede“ Wolfram eingesprun-
gen. Es wäre natürlich schön, wenn Edgar das eine oder andere Mal wieder bereit stehen würde, 
aber noch schöner wäre es, wenn sich Menschen bereit finden würden, diese Aufgabe alleine 
oder noch besser im Team, also mit Mehreren ausüben würden. Im Prinzip sieht man ja nur die 
1. Halbzeit der Spiele nicht (was ab und an nichts schaden kann) und spannend wird es ja so-
wieso erst nach der Halbzeit, weil das Spiel ja immer erst am Ende entschieden wird. Quatsch, 
oder? Gerne steht aber der Vorstand zu Gesprächen zur Verfügung. Auch hier der Verweis auf 
das erstrebenswerte Ehrenamt, ohne dass Vereinsarbeit überhaupt gar nicht möglich wäre.

DFB-Nationalmannschaft der Frauen
Wie aus gut informierten Kreises bekannt wurde, bezieht Silvia Neid mit ihren Mädels vom 
16.-20. Juni 2013 Quartier in Bad Lippspringe. Wer ist Silvia Neid? Wikipedia schreibt: Silvia 
Neid (* 2. Mai 1964 in Walldürn) ist eine ehemalige deutsche Fußballspielerin und seit Juli 
2005 Bundestrainerin der Nationalmannschaft der Frauen. Zuvor war sie bereits die Assistentin 
von Bundestrainerin Tina Theune, die nach dem Gewinn der Europameisterschaft 2005 wie 
angekündigt zurücktrat. Also ist sie die Trainerin des Teams, das im Sommer 2013 bei der 
Weltmeisterschaft in Schweden gerne den Titel holen möchte. Das Team mit den hübschen 
Spielerinnen wird wohl am 19.06.13 in Paderborn ein Test-/Vorbereitungsspiel gegen Schott-
land absolvieren, bevor es über ein weiteres Testspiel in München am 11.07.13 in Schweden in 
die Gruppenphase geht. Der BVL ist bemüht, sich in das Programm dieser Woche, in der die 
Mädels in Bad Lippspringe sein werden, einzubringen. Es ist ja bekannt, dass die Damen auch 
schon mal gegen Männerteams testen. Nicht bekannt ist, ob sie auch gegen die Koch-Truppe 
spielen werden und ob Paul Sch. und Richard B. ihre Spielerpässe heimlich in die Mappe von 
Mannschaftsbetreuer Cesare Russo schmuggeln wollen.

BVL verlängert auch mit Garrido
Der Trainer der zweiten Mannschaft des BV Bad Lippspringe, Real Madrid- und Bayern Fan, 
mit vollem Namen Jose Antonio Garrido Mira, hat sich mit den Verantwortlichen des BV 
Bad Lippspringe über eine Vertragsverlängerung geeinigt. Jupp wird die II auch in der Saison 
2013/2014 trainieren.



BVL-Echo  März36



BVL-Echo  März 37



BVL-Echo  März38



  
  

  

Heizkostenabrechnung
Hermann  +  Dirk Heggemann

Viel Spaß beim City Sommer!

Mühlenflößstraße 31 · 33175 Bad Lippspringe
Tel. 0 52 52 - 933 783 · Fax 0 52 52 - 933 784

info@az-heizkosten.de · www.az-heizkostenabrechnung.de

Heizkostenverteiler · Wasser · Wärmemengenzähler · Heiz- und Nebenkostenabrechnung

A-Z Heizkostenabrechnung bietet
Ihnen Produkte und Dienstleistungen
für die WÄRME- und WASSERVERBRAUCHS-Erfassung an:
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 ·  Einfühler − Zweifühler

 ·  Monatsfunk − M-Bus-Funk
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horstmann stahltechnik
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hl • Individuelle
Beratung

• Objektbezogene
Planung

• EDV gestützte
Gestaltung

• Professionelle
Ausführung

Über 25 Jahre 

Gestaltung in

Edelstahl!

Am Vorderflöß 25b
33175 Bad Lippspringe Tel. 0 52 52 / 930 318
Mail: horstmann@dieschlosserei.com • www.dieschlosserei.com

Spielräume
nutzen!

Auf dem
Platz und mit
Edelstahl,
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